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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

20.10.1988 

Geschäftszahl 

87/08/0118 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 1479/71 E 27. Oktober 1971 RS 3 

Stammrechtssatz 

Für die Rechtsfigur eines Dienstverhältnisses - im Gegensatz zu einem selbständigen Arbeitsverhältnis - ist es 
typisch dass der Dienstnehmer seinen Anspruch auf das Entgelt - mag dies nach voraus bestimmten 
Zeitabschnitten oder nach der tatsächlich erbrachten Leistung festgelegt sein - für beschränkte Zeit erhält, wenn 
er ohne sein Verschulden aus persönlichen Gründen an der Dienstleistung gehindert wird, und dass dem 
Dienstnehmer auch für nicht zustande gekommene Leistungen das Entgelt gebührt, wenn er zur Dienstleistung 
bereit war und durch irgendwelche auf Seite des Dienstgebers gelegene Umstände daran gehindert worden ist. 


